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NEUE WISSENSCHAFT  

Eine wissenschaftliche Disziplin formiert sich wesentlich durch die 
Publikationen in den jeweiligen zuständigen Fachzeitschriften. Dies 
gilt auch für die Forschungsgeschichte zu paranormalen Phänome-
nen, die von mehreren einschlägigen Periodika geprägt wurde. Im 
deutschsprachigen  Kontext  eröffneten  spezielle  Fachorgane  wie 
„Psychische Studien“, „Sphinx“, „Die Übersinnliche Welt“, „Zentral-
blatt für Okkultismus“ oder „Zeitschrift für Parapsychologie“ seit der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts bis hinein in die NS-Zeit Publi-
kationsmöglichkeiten auf  dem Forschungsgebiet.  Für den Neube-
ginn  der  parapsychologischen  Forschungen  nach  dem  Zweiten 
Weltkrieg spielte schließlich eine von dem Schweizer Germanisten 
Peter Ringger (1923-1998) im Jahr 1950 begründete Zeitschrift mit 
dem programmatischen Titel „Neue Wissenschaft. Zeitschrift für kri-
tischen  Okkultismus“ eine  wichtige  Rolle.  Die  Zeitschrift  erschien 
von 1950 an bis 1968 und bot in dieser Zeit Raum für relevante Be-
richte, Mitteilungen und Publikationen. Die letzten acht Jahrgänge 
der Zeitschrift wurden direkt vom IGPP unterstützt und mit betreut. 
Von 1963 an fungierte Hans Bender dann als Mitherausgeber und 
Johannes Mischo oblag die Redaktionstätigkeit. Eingereicht wurden 
sowohl fundierte wissenschaftliche Beiträge als auch kuriose Publi-
kationsideen.  Eine  Aufarbeitung  der  Wirkungsgeschichte  der 
„Neuen Wissenschaft“ könnte unter anderem Aufschlüsse über die 
Neukonstituierung der Disziplin in den 1950er Jahren ermöglichen. 
Allerdings  ist  über  den  Verbleib  des  Redaktionsarchivs  der  Zeit-
schrift nichts bekannt. Erhalten haben sich lediglich einige Unterla-
gen aus der Zeit, in denen das IGPP an der Herausgabe beteiligt 
war.  
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1
Zeitschriftenhefte der 
„Neuen Wissenschaft“ aus den 1950er Jahren

IGPP-Bibliothek

2
Neue Wissenschaft. Zeitschrift für kritischen
Okkultismus, Heft 1, Oktober 1950 

IGPP-Archiv

siehe Abbildung

3
3.8.1964: Der Kölner Journalist Peter Fischer
reicht sein Manuskript „Subliminaler Fussball“
ein

IGPP-Archiv, E/21-500

4
Korrespondenz mit dem amerikanischen
Literaturwissenschaftler Lee B. Jennings bzgl.
dessen Artikel über Justinus Kerner und
Eduard Mörike in der „Neuen Wissenschaft“ 
(1967/68)
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